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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TV 61 Hersbruck II : SV Henfenfeld 
Freitag, 24.03.2023, 20:15 Uhr

TV 61 Hersbruck II gegen SV Henfenfeld: knapp nach Sätzen, 
aber nicht nach Punkten

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand der 8:4-Heimerfolg des TV 61 Hersbruck II
im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) gegen
den SV Henfenfeld fest. Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 12. Saisonspiel am
Freitagabend davon, dass der SV Henfenfeld mit einem Ersatzpieler antrat. Das Satzverhältnis von
25:23 zeigt auffällig den engen Spielverlauf.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Kunert / Ritter konnten im Spiel gegen Gerold / Judas einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Balasus / Pillhofer und Wendler / Benz, die Balasus / Pillhofer letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnten. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Peter Kunert verlor sein Spiel dagegen gegen Georg Wendler unterm Strich
eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 3:11, 8:11, 8:11. Nicht so gut lief es wenig später für
Gerd Ritter bei seinem 0:3 gegen Marcus Gerold, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich
war. Das musste man neidlos anerkennen. Hans-Jürgen Balasus gelang es, Christian Judas im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg.
Manfred Pillhofer verlor sein Spiel indes gegen Thomas Benz unterm Strich eindeutig nach Sätzen
mit 0:3. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des TV 61 Hersbruck II und des SV
Henfenfeld in die Box. Ein hartes Stück Arbeit hatte anschließend Peter Kunert beim 12:10, 11:13, 8:
11, 11:6, 14:12 gegen Marcus Gerold zu verrichten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Kunert zu Ende ging. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld
anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Georg Wendler eingeschätzte Partie
am Nachbartisch zu Ende. Gerd Ritter gewann gegen Georg Wendler mit 3:2. 2 Sätze lang fand
Hans-Jürgen Balasus gegen Thomas Benz keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das auf
Basis der Spielstärkewerte im Vorfeld als ausgeglichen eingeschätzte Spiel anschließend doch noch
in fünf Sätzen gewann. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Der neue Zwischenstand war 6:3. Beim nachfolgenden
3:0-Erfolg gegen Christian Judas zeigte Manfred Pillhofer seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Da
gab es nichts zu rütteln. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Hans-
Jürgen Balasus gegen Marcus Gerold. Seit Beginn der Saison war dies der 25. Sieg von Gerold,
während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 5 verbleibt. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg
gegen Thomas Benz war indessen der Gastgeber Peter Kunert, ging er doch zumindest auf dem
Papier stark favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz
noch abwenden. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der 8:4-Heimsieg war somit unter Dach und
Fach.

Durch diesen Sieg hat der TV 61 Hersbruck II nun ein Punkteverhältnis von 8:16 auf dem Konto,
während der SV Henfenfeld nach der Niederlage jetzt 7 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei 0
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Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen die CVJM Lauf II (TV 61 Hersbruck II) bzw. gegen den SV
Gersdorf 1953 II (SV Henfenfeld).

 Statistik:
 TV 61 Hersbruck II

Doppel: Kunert / Ritter 1:0, Balasus / Pillhofer 1:0 
Einzel: P. Kunert 2:1, G. Ritter 1:1, H. Balasus 2:1, M. Pillhofer 1:1 

 SV Henfenfeld
Doppel: Gerold / Judas 0:1, Wendler / Benz 0:1 
Einzel: M. Gerold 2:1, G. Wendler 1:1, T. Benz 1:2, C. Judas 0:2


